


Unüerwegs

Von Fronkfurt noch Kopstodt, von Bornheim noch Boli, Diese Frouen hoben
sich den Troum vom eigenen Hotel in der Ferne erfullt, Gösten ous der olten

Heimot bieten sie wunderschöne Hideowoys - und viele lnsider{ipps
TEXT: BERNHARD HOBELSBERGER UND ALINA BREUNIG
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Unlerwegs

Das Riad uon Jul'ta Bat'tels ltegt irunitten der tnagtschen Medina uon, Man'akesclt
OASE IN DER KONIGSSTADT

Frühmorgens am Rabha-Kedima-Platz: Marktfrauen
schichten Strickmützen zu Türmen, betrachten ihr
§üerk und sortieren alles neu. Obsthändler schieben
hölzerne Karren über das Pflaster. Ein Barbier rasien
mit Hingabe seine Kunden. Ein farbenprächtiges
Treiben, regelmäßig bewundert von einer hochge-
wachsenen blonden Frau, die bei fürem ersten Kaffee
im ,,Caf6 des 6pices' sitzt: Julia Bartels, Juristin aus
Berlin und Besitzerin des ,,Riyad El Cadi". Die
44-Jäfuige hat das Stadthaus von ihrem Vater, ehe-
mals deutscher Botschafter in Marokko, geerbt und
zu einem Hotel erweitert. Wie die Medina steckt ihr
labyrinthisches, mit islamischer Kunst bestücktes Re-
fugium voller Uberraschungen: Es beherbergt 15
Zimmer in sieben Gebäuden, die über Innenhöfe,
Flure und Treppenhäuser verbunden sind. Man
speist im Hof unter Zitrusbäumen oder im Esszim-
mer am Kamin. Es gibt Terrassen mit offenen Zelten

und Liegestühle für den entspannten Sundowner,
Oase und perfekter Gegenpol zum Spektakel der
Souks. ,,Die Basare von Marrakesch gehören zu den
schönsten in Nordafrika. Am besten Zeit, Geduld
und Humor mitbringen - dann macht das Handeln
noch mehr Sp"ß", empfiehlt die §Tahlmarokkanerin.
§üunderschön: das ,,Au fil d'or" im Souk Semmarine.
,,Die Händler dort sind freundlich, es gibt die
edelsten Babouches (Schlappen) aus feinem Leder.
Eine Hühnerleiter führt nach unten in eine Höhle
des Ali Baba, zu reich bestickten Tuniken, Stolen und
anderen Schätzen." §üem der Trubel zu vielwird, der
fährt raus aus der Stadt. ,Ich liebe das Ourika-Tal",
erzähltJulia Bartels. ,,Es gibt hübsche kleine Dörfer
dort, und überall blüht der Oleander."
,,Riyad El Cad{', 86/87 Derb Moulay Abdelkader
Dabacbi, Marrdkescb, Marokko. DZ mit Frübstück
kosten ab 720 Euro pro Nacbt. lnfos: riyadelcadi.com
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